
 
 
Herrn 
Oberbürgermeister 
Dieter Reiter 
Rathaus 

München, 17.03.2022
 

über den Regionalen Grünzug Hachinger Tal bis zum Perlacher Forst  
 
Antrag 
Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, in Abstimmung mit 
dem Referat für Umwelt- und Klimaschutz, dem Regionalen Planungsverband und 
den Nachbargemeinden Neubiberg und Unterhaching sowie den 
Bezirksausschüssen 16 und 17 die geplante Parkmeile zwischen Trudering und 
Neuperlach über den Regionalen Grünzug Hachinger Tal und das damit 
zusammenhängende Kapellenfeld hinaus bis zum Perlacher Forst zu verlängern.
 
Begründung: 
 
München hat den Klimanotstand ausgerufen und will bis 2035 klimaneutral sein. 
Trotz aller Bemühungen im Klimaschutz findet der Klimawandel aber bereits heute
statt und wird sich noch weiter verschärfen. Dies gilt besonders in Städten, welche
sich durch den Wärmeinseleffekt zusätzlich erwärmen. In Zuge dieser Entwicklung
werden Hitzewellen in Häufigkeit, Dauer und Intensität zunehmen. Regionale 
Grünzüge leisten als Frischluftschneisen einen unersetzlichen Beitrag zur Kühlung 
der Stadt.   
 
Im dicht bebauten Gebiet des Münchner Südostens und den Nachbargemeinden im 
Landkreis München ist aus städtebaulichen und grünplanerischen Gesichtspunkten 
sowie aus Gründen des Klimaschutzes und des Erhalts von klimawirksamen 
Frischluftbahnen eine gemeindeübergreifende Planung absolut unerlässlich. 
 
In Zeiten des fortschreitenden Klimawandels ist es nicht mehr zu erklären, dass die 
Planungen zur Sicherung gesunder Wohn- und Lebensverhältnisse für die nächsten 
Generationen an kommunalen Grenzen Halt machen. Die nach jüngsten Presse-
veröffentlichungen positiven Aussagen der Gemeinde Neubiberg und die 
vorgetragenen Anregungen aus der Bürgerschaft sollten Anlass genug sein, eine 
gemeindeübergreifende Planung aktiv anzugehen.  
Als Vermittler und Koordinator zwischen Stadt und Umlandgemeinden sollten dabei 
der Regionale Planungsverband sowie der Planungsverband Äußerer 
Wirtschaftsraum München einbezogen werden. 
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Der Bezirksausschuss Ramersdorf-Perlach möge beschließen:  

Begründung:
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München, den 21.01.2022 

 
Parkmeilee Truderingg –– Neuperlachh kontinuierlichh weiterr planenn undd 
zügigg baulichh umsetzenn  
(Der Antrag wurde wortgleich auch im BA 16 gestellt. Die BAs entscheiden jeweils für das 
eigene Stadtgebiet.)

Die Bezirksausschüsse 15 und 16 begrüßen ausdrücklich die aktuellen Planungen des 
Referats für Stadtplanung und Bauordnung zur Parkmeile Trudering – Neuperlach als 
wichtigen Baustein der Konzeption „Freiraum München 2030“. 

BA15 und BA 16 wünschen sich einen ambitionierten weiteren Planungsprozess mit
engagierter Bürgerbeteiligung, und anschließend eine zügige bauliche Umsetzung der 
Planungen mit folgenden Schwerpunkten:

1) Möglichst durchgängige und breite Grünverbindung mit weitgehend hoher ökologischer 

Wertigkeit.

2) Eine durchgehende verkehrssichere und attraktive Wegeverbindung für den Fuß- und 

Radverkehr.

3) Den Verzicht auf eine bauliche Erweiterung Neuperlachs in Richtung Osten, nördlich der 

Putzbrunner Straße, damit die grüne Parkmeile nicht zu sehr eingeschränkt wird.

4) Eine möglichst attraktive Weiterführung der Wegeverbindungen ins Freizeitgebiet 

Hachinger Tal. Insbesondere im Zuge des Neubaus des U-Bahn-Betriebshofes muss dabei 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN · Rablstraße 26 · 81669 München

An

Geschäftsstelle des BA 15
Friedenstr. 40
81660 München 

GRÜNE Fraktion im Bezirksausschuss 15
Trudering / Riem / Messestadt

Herbert Danner
Dr. Susanne Weiß
Sprecher und Sprecherin der Fraktion

Eva Döring, Claudia Grefen, Christoph Heidenhain, 
Elise Pouvreau, Dr. Ruth Pouvreau, Cemre Sağlam, 
Regina Schreiner, Dr. Sven Thorspecken
Fraktionsmitglieder

ba15@gruene-bergamlaim-trudering-riem.de
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Wert auf eine gute Verbindung gelegt werden sowohl für die Grünvernetzung als auch für 

die Wegeverbindungen an Arnold-Sommerfeld- und Carl-Wery-Straße. 

5) Verbesserung der Verkehrssicherheit auf der Radwegeverbindung entlang der Friedrich-

Creuzer-Straße zwischen Friedenspromenade und Alexisquartier, unabhängig vom 

Zeitplan der Parkmeile, insbesondere im Hinblick auf den Schulweg vom neuen Quartier 

zum Truderinger Gymnasium. Vor Eröffnung der neuen Franz-Heubl-Straße im 

Alexisquartier und des zu erwartenden steigenden Verkehrsaufkommens ist eine 

Verbesserung der bereits jetzt schwierigen Situation dringend notwendig. 

6) Eine Nutzung des verbleibenden Grünstreifens südlich des Alexisquartiers für die 

Parkmeile zur Durchgängigkeit für Fuß- und Radverkehr. 

7) Es stellt sich noch die Frage, ob die Flächen, die ursprünglich für die Südanbindung 

Perlach (SAP) zwischen Neuperlach Süd und der Neubiberger Zwergerstraße 

(Flächennutzungsplan) gedacht waren, der Parkmeile endgültig zugeordnet werden? 

 
Begründung 

Das Planungsreferat Abteilung Grünplanung präsentierte am 26. Juli den aktuellen 

Planungsstand zur Parkmeile und erhielt aus den BAs 15/16 große virtuelle Zustimmung für 

das Projekt und das weitere Vorgehen. Die geplante Parkmeile wäre eine ökologische 

Aufwertung und wichtige durchgehende Grün- und Wegeverbindung vom Riemer Park bis 

ins Hachinger Tal. Konsequent für die Realisierung dieses auf Dauer angelegten 

Grünvernetzungsprojekt ist aber, dass es durch keine großen neuen Straßenbauprojekte 

beeinträchtigt wird. Beide BAs gehen davon aus, dass die Ständlerstr. so bleibt wie sie jetzt 

ist, also nicht ausgebaut oder verlängert wird, und die Südanbindung Perlach (SAP) zwischen 

Neuperlach Süd und der Neubiberger Zwergerstraße ebenfalls nicht verwirklicht wird und 

diese Situation so auch im Flächennutzungsplan ausgewiesen wird. 

 
Beschlossen in den BA-Sitzung am 27.01.2022         Ja ……….. Nein …...…. 
 

Initiative BA15: Herbert Danner, Susanne Weiß, Christoph Heidenhain, Ruth Pouvreau,, 
Regina Schreiner, Eva Döring, Sven Thorspecken 
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ergänzende Anlage, Zuleitung durch BAU-J 
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Klimaschutz-Check 0.1

Bitte beantworten Sie alle unten stehende Fragen!

postiv keine negativ
(+) (o) (-)

1. Hat das Vorhaben direkt oder indirekt Einfluss 
auf den Stromverbrauch? o

2. Hat das Vorhaben direkt oder indirekt Einfluss 
auf den Verbrauch von Heizenergie? o

3.
Leistet das Vorhaben direkt oder indirekt einen 
Beitrag zur Energiewende (Strom oder Wärme)? 
Z.B. durch den Ausbau von Anlagen zur 
Erzeugung erneuerbarer Energie

o

4. Hat das Vorhaben direkt oder indirekt Einfluss 
auf den Wasserverbrauch? o

5. Führt das Vorhaben direkt oder indirekt zum 
Neubau von Gebäuden (Wohn-, Gewerbe etc.)? o

6.
Wird durch das Vorhaben der Gebäudebestand 
(hoch-) effizient verändert, saniert und der 
aktuelle Energieverbrauch reduziert?

o

7.
Setzt das Vorhaben einen Anreiz für 
klimafreundliche Mobilität (alternative Antriebe, 
keine Förderung des individuellen Autoverkehrs, 
alternaive Mobilitätskonzepte)?

+

8. Hat das Vorhaben einen Einfluss auf den 
motorisierten Individualverkehr? +

9. Führt das Vorhaben zu einer Verbesserung des 
klimafreundlichen Verkehrsangebots? +

10.
Hat das Vorhaben direkt oder indirekt Einfluss 
auf die Abwasserbehandlung / 
Wiederaufbereitung?

o

11. Führt das Vorhaben zu einer Veränderung beim 
Abfallaufkommen? o

12. Führt das Vorhaben zu einer Veränderung bei 
der Abfallverwertung? o

13.
Werden durch das Vorhaben klimapositive 
Flächen (Kohlenstoffsenken!) verändert oder in 
Hinblick auf den Klimaschutz verbessert?

+

14.

Unterstützt das Vorhaben eine 
Verhaltensänderung der Bevölkerung / der 
Verwaltung für mehr Klimaschutz? Dies kann 
z.B. über eine gezielte Öffentlichkeitsarbeit 
erreicht werden.

o

15.
Veränderung von zielgerichteten 
Rahmenbedingungen, die eine klimafreundliche 
Verhaltensänderung befördern?

+

16. Öffentlichkeitswirksamkeit für den Klimaschutz 
nimmt zu / nimmt ab? o

17.
Wird durch das Vorhaben die Förderung von 
Netzwerken und Institutionen des Klimaschutzes 
wird gesteigert … oder vermindert?

+

Titel des Vorhabens

Leitfragen Bewertung der Auswirkungen

Energie

Nicht-energetische Treibhausgas-Emissionen: Abfall, CO2-Speicherung, etc.

Bewusstseinsbildung, Verhaltensänderung …

Gebäude

Mobilität
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Masterplanungen in den Münchner Parkmeilen - Erste Ergebnisse für 
Feldmochinger Anger und Trudering-Neuperlach sowie Fortsetzung der Planungen 
und Maßnahmen



18.

Thema Beschaffung: Wird im Rahmen der 
Beschaffung auf energieeffiziente, 
emissionsarme Geräte, Gegenstände und 
Waren mit einem geringen CO2 Fußabdruck 
geachtet?

o

19.

Werden im Rahmen des Vorhabens Konzepte, 
Programme, Pläne, Strategien
oder Kriterien entwickelt, umgearbeitet oder 
fortgeschrieben und dabei auf 
Klimaschutzkriterien geachtet
(z.B. Mobilität- oder Entwicklungskonzept)?

+

20.

Werden durch das Vorhaben Steuern, 
Gebühren, Entgelte, Fördermittel
usw. geändert/ beantragt oder über deren 
Verwendung verfügt
die eine positive Steuerungswirkung auf 
Klimaschutzaspekte
hat?

o

7 13 0
Auswertung: Wenn nur in der Spalte "positiv" ein Wert erscheint, dann im Vorblatt "positive 
Klimarelevanz" ankreuzen. Ist nur bei "negativ" ein Wert vorhanden: "negative Klimarelevanz" 
auswählen. Bitte stellen Sie bei negativer Klimarelvanz sicher, dass eine Alternativenprüfung 
durchgeführt wurde. Sind weder positive noch negative Auswirkungen erkennbar, so liegt keine 
Klimarelevanz vor. Sind sowohl positive als auch negative Auswirkungen mit dem Vorhaben verbunden, 
muss abgewogen werden. Hier kann Ihnen die Stufe 2 des Fragebogens weiterhelfen...

Verwaltungsinterne Aktivitäten



Bezirksausschuss des 7. Stadtbezirkes 
Sendling-Westpark 

Landeshauptstadt 
München 

Landeshauptstadt München, Direktorium 
Meindlstr. 14, 81373 München 

An das 

Referat für Stadtplanung und Bauordnung 

Vorsitzender 
Günter Keller 

 
 

 

Geschäftsstelle: 
Meindlstr. 14, 81373 München 
Telefon:  233 - 33882 
Telefax:   233 - 33885 
E-Mail: bag-sued.dir@muenchen.de
München, 20.03.2024 

Anhörung: 
Beschlussvorlage Masterplanungen in den Münchner Parkmeilen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der BA 7 Sendling Westpark hat sich in seiner Sitzung am 19.03.24 mit der o.g. Anhörung 
befasst und gibt folgende Stellungnahme ab. 

Der BA stimmt der Beschlussvorlage einstimmig zu und begrüßt diese ausdrücklich. 
Wir bitten aber darum, statt „Südpark“ die Bezeichnung „Sendlinger Wald / Südpark“ zu 
verwenden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Günter Keller 
Vorsitzender des Bezirksausschusses 7 
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Bezirksausschuss des 19. Stadtbezirkes 
 

Landeshauptstadt 
München Thalkirchen - Obersendling - Forstenried - 

Fürstenried - Solln 

Landeshauptstadt München, Direktorium 
BA-Geschäftsstelle Süd, Meindlstr. 14, 81373 München  
 
An das 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
HA II / 51-3 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzender 
Dr. Ludwig Weidinger 
 
 
Geschäftsstelle: 
Meindlstr. 14, 81373 München 
Telefon: (089) 233-33888 
Telefax: (089) 233-989-33885 
E-Mail: ba19@muenchen.de 
 
 
München, 10.04.2024 

 
Anhörung: Beschlussvorlage Masterplanungen in den Münchner Parkmeilen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,                                                                                  
 
der Bezirksausschuss 19 hat sich in seiner Sitzung am 09.04.2024 mit o.g. Thema befasst 
und beschließt einstimmig folgende Stellungnahme: 
 
Der BA 19 nimmt die Vorlage zur Kenntnis, da in Bezug auf die Parkmeile Südpark – 
Warnberger Riedel kein neuer Sachstand übermittelt wird. 
 
Dem Bezirksausschuss sind dabei folgende zwei Punkte wichtig: 
a) Der BA 19 verweist auf seine deutlich negative Stellungnahme in den Anhörungen zu 
STEP2024 in Bezug auf die vom Planungsreferat forcierte Wohnbebauung der landwirt-
schaftlich genutzten Flächen südlich der Littmannstraße und nördlich der Muttenthalerstra-
ße, die hier nur ein Feldweg ist. Dies steht in klarem Widerspruch zum Konzept der 
Parkmeilen. Der BA vermutet, dass diese Planungen der Grund sind, warum in dieser 
Vorlage noch keinerlei substantielle Aussagen zur Parkmeile Südpark – Warnberger 
Riegel gemacht werden können.  
b) Der BA 19 verweist zudem auf seine Anträge zum Forstenrieder Dorfkern. Dort finden 
sich auch detaillierte Ideen zur Entwicklung des Gebiets östlich des Dorfkerns und westlich 
der Drykalskiallee. Siehe: Kurzbericht Werkstatt Forstenrieder Dorfkern und die 
Endpräsentation sowie den BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04407 vom 13.09.2022. 
 
Der BA 19 bedauert, dass in der Entwicklung der Parkmeilen keine weiteren Ideen für die 
Entwicklung des Gebiets vom Warnberger Riedel bis zum Südpark (Sendlinger Wald) 
aufgenommen wurden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
Dr. Ludwig Weidinger 
Vorsitzender                                                                                                                                      
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II. Abdruck von I.  
An das Baureferat-Tiefbau 
 
Mit der Bitte um Bearbeitung in eigener Zuständigkeit. 
 
 
 

III. Ablage 
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